
Paderborn (jm). Keine gute
leistung gegen die tigers tü-
bingen gezeigt, die dritte Nie-
derlage in Folge kassiert, als
tabellenneunter aus den Play-
off-Rängen gepurzelt, zwei
stammspieler fallen auf unbe-
stimmte zeit aus, dazu die
hängepartie in sachen trai-
nerverlängerung. Die uni Bas-
kets Paderborn sind in der 2.
Basketball-Bundesliga ProA in
eine schwierige saisonphase
eingetreten. „Die Gespräche
mit steven esterkamp sind
noch im zeitrahmen“, be-
wahrt Geschäftsführer Domi-
nik meyer Ruhe, spricht aber
weiter von einem „50:50-ent-
scheid in beide Richtungen.“
Aktuell würden optionen

geprüft, „was der markt an
spielern so hergibt“, erzählt
meyer. „Wir werden aber
nicht auf teufel komm raus
verpflichten und Budget raus-
knallen, nur um auf eine Ka-
dergröße zu kommen. Alles
muss passen.“ Gemeinsam
müsse man durch diese tal-
sohle durch. „Die hinspielnie-
derlage gegen Bochum hat
mich unfassbar genervt“, setzt
der Baskets-Geschäftsführer
auf eine trendwende an die-
sem samstag bei den „stars“.
Drei Niederlagen in Folge:

Nur medipolis sc Jena (-6),
inzwischen auf Rang 14 abge-
rutscht, und die Römerstrom
Gladiators trier (-3) können
aktuell mit dieser Paderbor-
ner minusserie „mithalten“.
Die uni Baskets bleiben den-
noch mit 18 zählern dick im
Play-off-Geschäft; der punkt-
gleiche Achte Kirchheim
Knights und der siebte Nürn-
berg Falcons (20), am 4. Feb-

zum Wegschauen: head-
coach steven esterkamp
schüttelte oft den Kopf.

verhinderte – turnerin carina
Delling fühlen.
Ganz viel verdienten Beifall

erhielten auch Gerd Knepper,
Brigitte Ruhe, Gerrit Gutthoff,
mariella lüpfert und helen
müller, die in den vergange-
nen Jahren und Jahrzehnten
beispielhafte ehrenamtliche
Arbeit leisteten und weiterhin
leisten.
Das ehrenamt nahm auch in

der Ansprache von hagen
schlüter einen schwerpunkt
ein. Der Vorsitzende berichte-
te von der einführung des sys-
tematischen ehrenamtsma-
nagements. Dieses wird als
Ressort vom zweiten Vorsit-
zenden Günter Warkus be-
treut und verzeichnete mit
dem „tag des ehrenamts“ im
vergangenen sommer einen
ersten großen erfolg. Auch
mit dem erstmals wieder aus-
gerichteten sommerfest sei
die tsV-Familie wieder ein
gutes stück näher zusammen-
gebracht worden, freute sich
schlüter.
Der richtete aber auch klare

Worte in Richtung stadt und
Verwaltung. zum Bedauern
des Vereins sei das Projekt des
im Jahr 2020 vorgestellten
hermann-löns-sportparks
aktuell in „weitere Ferne“ ge-
rückt. so fehle weiterhin ein
der Vereinsgröße entspre-
chendes Vereinsheim. Nun
setze der tsV seine hoffnung
in die neu zu errichtende
sporthalle im Gebiet „Am
Waldkamp“. Auf dem Gelände
der früheren Dempsey-Kaser-
ne müsse nun jedoch seitens
der stadt „ein Wumms oder

Paderborn (kroc). ein sieg,
ein unentschieden, eine Nie-
derlage: so lautete die Bilanz
der Kreisvertreter in der
tischtennis-Bezirksliga zum
Auftakt der Rückrunde.
Dabei setzte sich die tus

Bad Wünnenberg bei der DJK
BW Avenwedde IV mit 9:4
durch. Von Beginn an wurden
die Badestädter ihrer Favori-
tenrolle gerecht und hatten
keine mühe, einen verdienten
Auswärtssieg zu landen. Das
mittlere Paarkreuz mit Janik
scholz und carlos lesen blieb
gänzlich ungeschlagen und
holte alle vier möglichen
Punkte. Die weiteren zähler
im einzel verbuchten markus
schöling, der zur Rückserie
Dirk Gerlach als neue Num-
mer eins abgelöst hat, Gerlach
und luca loer. In den Dop-
peln siegten noch markus
schöling/Gerlach und lesen/
Wolfgang schöling.
Für den ttc Paderborn

besser noch ein Doppel-
Wumms“ erfolgen.

DIE EHRUNGEN
Sportlerinnen des Jahres:

Freya Brökling und carina
Delling
Mannschaft des Jahres:

handball-B-Jugend
Langjährige

Mitgliedschaft
25 Jahre: claudia Brenke,

henrieta Grosshausen, Robert
hoeckelmann, Dieter Kiel,
Nils lippe, hieu Van luong,
heike süß, Reimar süß, Ru-
ben süß, martina Bee, Kerstin
Franke, Anton Gladis, Andre
Günzel, tatjana Güse, Birgit
heck, Felix hengsbach, uwe
hilkenmeyer, Rasmus Jakobs-
meyer, theresa Jürgens, ma-
riele Könsgen, christian Kro-
ker, Ralf Kükmann, markus
Kürpick, heike lütkemeyer,
Dietmar müller, Anja Piek,
Andreas Reineke, malin Re-
lard, sandra Relard, stepha-
nie scheips, ursula scholand,
Johannes schuknecht, sören
struck, lena trautmann, Ger-
rit Wiebe, Ingrid Friedrich,
monika horstmann, Bernhar-
dine Kemper, Joachim Kos-
feld, ulrich Kosfeld, martina
Kretschmann, heike meise,
torsten metzner, Beatrix
stobbe, lisa von cysewski,
maria Wieczorek
40 Jahre: Josef Jakobsmey-

er, Jens Reimann, Brigitte Ru-
he, marianne seidel, Werner
siebert, Renate Wiese, Dirk

Brinksmeier, Frank Brunner,
hendrik Gutthoff, Renate
Gutthoff, Günter hoppe,
mechthild Kirschbaum, Anita
Knepper, Björn lebock, Nils
lebock, marietheres Apelmei-
er, Birgit Gloth, Werner Gutt-
hoff, Ingeborg hippe, ursula
horodeczny, ursula huse-
mann, ursula meyzinski,
Bianca Pagelkopf, Brigitte
Rösner, Petra Wibberg
50 Jahre: heinz-Werner

Gassmüller, Bernd Giesguth,
Günter Güthoff, Winfried Kur-
te, Günter Warkus, Winfried
Waser, Reinhold Giesguth,
Klaus hengsbach, marlene
hüvelmeier, Guido Varnholt,
ursula Barwinsky, Renate
Bröckling, Ingrid Knetsch,
mathias meilwes, Ingrid War-
kus
60 Jahre: Jürgen Kürpick
Besonderes ehrenamt-
liches Engagement

Brigitte Ruhe und Gerd
Knepper (Gesamtverein), Ger-
rit Gutthoff (leichtathletik),
mariella lüpfert und helen
müller (turnen)

Besondere sportliche
Leistungen

Handball: B-Jugend mit es-
ben Danielsen, Jonas Dogan,
malte eberhard, henri Graf,
leo Janzen, Benedikt Klatte,
louis lippe, Paul menke, li-
nus mashänser, timon mül-
lers, henri Prior, mathis
Waldapfel, Finn Wirth, lasse
Wirth; trainer: Felix Bender

und henning Kröger
A-Jugend mit erik Buhle,

max Danzer, Andrej Fertich,
Finn Fischer, ole hauschild,
moritz heidenreich, Ron
hungreder, leo Janzen, mat-
his leniger, Joris mertens,
maik Rauschen, timo stei-
nert, tim Walter, simon Wen-
zel; trainer: André Born und
Nils lippe
Leichtathletik: Katja Be-

wermeyer, lisa marie Pelk-
mann, Yasmin timmerberg,
Alva Brökling, lina marie
Rech, Freya Brökling, lara
schäfers, oda Brökling, Jonas
mathews, tim Düchting, Nils
Pöhlker, Johanna Vahlhaus,
Anke Kerstein-sutter
Tischtennis: Nicole stich
Turnen: hannah Aymanns,

sanni Grünhagen, malin hin-
nerks, emilia Nalbach, han-
nah Riddle, Johanna Wecker,
emilie heidel, linda Jenkner,
Danica martens, liah sofka,
sophia Walther, Julia Wutke,
Anni Grzegorz, lara sophie
Riemer, emily Ritter, lynette
Wiesbrock, Delina zol, Javik
Forge, Junus Forge, leandro
Köppen, linus lietz, lean lö-
wen, oskar scholz, Johanna
ewers, Katelyn müller, Nina
seipolt, emilia Downes, Anni-
ka müller, helen müller, cari-
na Delling, emilia Downes,
mariella lüpfert, marion Voß,
moritz Brüggemann, sebas-
tian Reller, tim Renger, meli-
na Gerlach.

Die für 50 und 60 Jahre mitgliedschaft Geehrten des tsV mit den Gratulanten.

Im letzten Viertel
Charakter gezeigt
Uni Baskets Paderborn: Nach drei
Niederlagen in Folge wächst Druck.

ruar in der maspernhalle zu
Gast, sind in Reichweite.
zum dritten mal blieb am

samstag die ideenlose offen-
se im eigenen haus unter 64
Punkten. sogar der letzte wi-
ha Panthers schwenningen
(4:6) weist eine bessere
heimbilanz auf als die Baskets
(3:6). Pressesprecher Patrick
lüke, der die Übertragung der
Partie auf sportdeutschland-
tV kommentierte, war per-
plex, wie konfus sich das
team zwischendurch präsen-
tierte und machte einen „klei-
nen Klassenunterschied“ aus.
sein Fazit: „tübingen brauch-
te gar nicht viel zu machen,
sondern nur die chancen zu
nutzen, die ihnen Paderborn
auf dem silbertablett servier-
te, mit einer nicht existenten
Defense. Das war ein klassi-
scher gebrauchter tag.“
co-Kapitän Johannes Kon-

radt beschwichtigte: „Wir hat-
ten in diesem spiel wenig bis
gar nichts zu verlieren. tübin-
gen ist eine sehr gute mann-
schaft, das hat sie am samstag
par exzellence gezeigt und
uns ihr physisches spiel auf-
gedrängt.“ Diese Physis habe
der Gastgeber „zu keinem
zeitpunkt matchen können“,
gibt Konradt zu. Wobei die
erste halbzeit noch deutlich
entschiedener gewesen sei als
die zweite. „Da haben wir
charakter gezeigt und uns als
mannschaft dieser Aufgabe
gestellt. Wir haben nicht den
Kopf in den sand gesteckt.
Das war für mich persönlich
sehr wichtig.“ Beim stand von
27:40 (17.) kam Jannis Rid-
der zu seinem zweiten Kurz-
einsatz in der ProA. In dieser
Phase setzte esterkamp voll
auf Paderborner Jugendstil,
denn auch Nicolas marty-De-
cker stand da auf der Platte.
zwei 17-jährige NBBl-
Youngster, die sich gegen die
„stärkste mannschaft der
ProA“ (esterkamp) stemmten.
31:49 hieß es, als sich der
coach sein obligatorisches
technisches Foul abholte. Den
fälligen Freiwurf nahm sejic
dankend an. esterkamp hatte
erst wenige tage vorher erläu-
tert, warum er so oft nach
entscheidungen der schieds-
richter die Diskussion mit ih-
nen suche. Dies sei definitiv
keine emotionale Angelegen-
heit, kein Ventil, hielt er fest.
„Nein, es geht darum, dass die
Jungs spüren, dass ich hinter
ihnen stehe.“

Wunsch nach „Doppel-Wumms“
TSV Schloß Neuhaus: Neujahrsempfang mit ehrungs-marathon. Freya Brökling und carina Delling sportlerinnen
des Jahres. hermann-löns-sportpark in weite Ferne gerückt. Klub sehnt sich nach einem adäquaten Vereinsheim.

Von Jochem schulze

Paderborn. zu einem wahren
ehrungsmarathon geriet jetzt
der Neujahrsempfang des tsV
schloß Neuhaus. Kein Wun-
der, denn erstmals seit dem
Januar 2020 kamen die mit-
glieder, Freunde und Förderer
des größten sportvereins im
größten Paderborner stadtteil
wieder im Audienzsaal des
schlosses zusammen. Dabei
wurde deutlich, dass der tsV
in vielerlei hinsicht weiter auf
einem guten Weg ist.
so können sich die sportli-

chen erfolge des Klubs mit
seinen 1800 mitgliedern
wahrlich sehen lassen. Die
leichtathleten, handballer,

turner und tischtenniscracks
sammelten titel sowie top-
Platzierungen und wurden
mit Auszeichnungen belohnt.
erstmals in der Vereinsge-
schichte wurde dabei mit der
erfolgreichen B-Jugend der
handballabteilung auch die
„mannschaft des Jahres“ ge-
ehrt. Als erste „tsV-sportle-
rinnen des Jahres“ dürfen sich
die leichtathletin Freya Brök-
ling und die – bei der ehrung

Freya Brökling (vorne, zweite von links) ist sportlerin des Jahres des tsV schloß Neuhaus, die handball B-Jugend ist mannschaft des Jahres. hans-Bernd Janzen
hagen schlüter, Günter Warkus und martin Pantke (von links) gratulierten. Fotos: Jochem schulze

TTC bringt ein 8:4
nicht ins Ziel – 8:8

Tischtennis: Rückrundenauftakt mit sieg,
unentschieden und Niederlage

reichte es nur zu einem 8:8-
unentschieden gegen den sV
spexard II. Die Paderborner
gaben dabei eine komfortable
8:4-Führung noch aus der
hand und mussten sich so mit
dem teilerfolg begnügen. In
den einzeln siegten Dennis
Alers (2), Alexander Berger,
René hoppe sowie die ersatz-
spieler Geoerg ender und
martin Dierkes. Dazu kamen
am Anfang noch zwei Doppel-
siege durch Alers/ewers und
Berger/hoppe.
eine Niederlage kassierte

tuRa elsen III beim 6:9 bei
der ttsG Rietberg-Neuenkir-
chen. Die tuRa zog sich den-
noch beim ungeschlagenen
tabellenführer achtbar aus
der Affäre. Rudi lebedev
glänzte dabei mit zwei einzel-
punkten. Weiter waren noch
tobias Rothe, Neuzugang
marcel Aust, Norbert meyer
sowie das Doppel Aust/struck
siegreich.

Brigitte Ruhe und Gerd Knepper wurden für ihr jahrzehntelan-
ges besonders ehrenamtliches engagement geehrt.

tsV setzt seine
hoffnung in die

neu zu errichtende
sporthalle im
Gebiet „Am
Waldkamp“.
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